Das Bundeskanzleramt:
· unter der Leitung  des Bundesministers für besondere Aufgaben 
· Vertretung der Bundesregierung im Ältestenrat des Deutschen Bundestages  
· Unterstützung des Kanzler insgesamt in den Beziehungen zum Deutschen Bundestag 
· Unterrichtung des Kanzlers über die laufenden Fragen der allgemeinen Politik sowie über die Arbeit in den Bundesministerien 
· Vorbereitung der Entscheidungen des Bundeskanzlers 
· Koordinierung der Arbeiten der Bundesministerien 
Das Presse- und Informationsamt
· unter der Leitung eines Staatssekretärs; untersteht dem Bundeskanzler unmittelbar 
· Unterrichtung des Bundespräsidenten bzw. der Bundesregierung über alle wichtigen Ereignisse in der Welt 
· Erforschung und Darstellung der öffentlichen Meinung als Entscheidungshilfe für die politische Arbeit der Bundesregierung 
· Unterrichtung der Bürger und der Medien über die Politik der Bundesregierung 
· In Zusammenarbeit mit dem Auswärtigen Amt obliegt ihm die politische Information des Auslandes 
Der Bundeskanzler (derzeit Angela Merkel, CDU)
· Der Bundeskanzler wird auf Vorschlag des Bundespräsidenten vom Bundestag mit absoluter Mehrheit gewählt, d.h. mehr als die Hälfte aller Mitglieder des Bundestages müssen für den Kandidaten stimmen.
· Die Amtsdauer des Bundeskanzlers beginnt mit der Ernennung des
Bundeskanzlers durch den Bundespräsidenten.
· Die Amtsdauer des Bundeskanzlers endet bei 
a) Tod des Kanzlers
b) Freiwilligem Rücktritt des Kanzlers
c) Konstruktivem Misstrauensvotum ( Wahl eines neuen Kanzlers mit absoluter Mehrheit des Parlaments) 
d) Auflösung des Bundestages durch den Bundespräsidenten nach gescheiterter Vertrauensfrage des Kanzlers.
· Er schlägt dem Bundespräsidenten die Minister vor.
· Er ernennt einen seiner Bundesminister zu seinem Stellvertreter. ( Vizekanzler)
· Er leitet die Geschäfte der Regierung sowie die Sitzungen des Bundeskabinetts.
· Er übt im Verteidigungsfall die Befehls- und Kommandogewalt über die Streitkräfte aus. 
· Nur der Bundeskanzler, nicht aber die Minister sind dem Parlament verantwortlich. Die Bundesminister werden vom Bundespräsidenten auf Vorschlag des Bundeskanzlers ernannt. 
· Der Bundeskanzler bedient sich bei der Durchführung seiner Aufgaben des Bundeskanzleramtes.
· Des weiteren untersteht das Presse- und Informationsamt dem Bundeskanzler unmittelbar. Es hat den Bundespräsidenten und die Bundesregierung über alle
wichtigen Ereignisse in der Welt laufend zu informieren und die öffentliche Meinung 
als Entscheidungshilfe für die politische Arbeit der Bundesregierung zu erforschen. 

-> Die aktuelle Regierung der CDU/CSU/FDP Koalition im Überblick



Arbeitsprinzipien der Bundesregierung: 

	Kanzlerprinzip:
	Der Bundeskanzler bestimmt die Richtlinien der Politik 

	Kollegialprinzip:
	Meinungsverschiedenheiten zwischen Bundesministerien entscheidet das Kabinett

	Ressortprinzip:
	Die Bundesminister verwalten ihre Geschäftsbereiche( Ressorts) selbstständig und eigenverantwortlich innerhalb der Richtlinien der Politik des Bundeskanzlers.



